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Aus der IHK-Arbeit

Erfahrungsaustausch und Online-Impulse

IHK-Arbeitskreises Gesundheit & Werte trifft sich digital

Corona hat auch die Treffen des 

IHK-Arbeitskreises Gesundheit & 

Werte verändert. Zwei Meetings 

wurden online abgehalten.  

Künftig soll es einen Mix aus 

Online-Seminaren und Präsenz-

veranstaltungen geben.

W
as passiert gerade und was macht 

das mit uns? Wie fühle ich mich ak-

tuell? Welche Herausforderungen 

und Chancen sehe ich in der Situation? Fra-

gen wie diese bestimmten das erste Online-

Meeting im Mai, in dem die Corona-Pandemie 

im Mittelpunkt stand. Tenor: Es tat gut, sich 

auszutauschen und festzustellen: Wir sind 

nicht alleine. Anderen geht es genauso wie 

uns. Nicht zuletzt wurden wertvolle Tipps für 

den Umgang mit der Krise ausgetauscht.

Online-Knigge

Um Kommunikation in digitalen Formaten 

ging es beim zweiten Treffen im Juni. Profes-

sorin Claudia Kreipl vom Beratungsstützpunkt 

betriebliche Gesundheitsförderung und Gesell-

schaftliche Verantwortung (BeSt) der Hoch-

schule Fulda begrüßte die Teilnehmer*innen. 

Die Wirtschaftswissenschaftlerin stellte zudem 

einen „Online-Knigge“ mit Verhaltensrichtlini-

en (siehe Grafik) vor.

Hubertus Spieler beleuchtete die Unterschiede 

der Kommunikation in Präsenz- und Online-

Formaten. „Die Körpersprache ist ein sehr 

wichtiges Element in der Kommunikation. Bei 

Online-Seminaren ist sie stark eingeschränkt“, 

sensibilisierte der Moderator des IHK-Arbeits-

kreises Gesundheit & Werte für einen wichti-

gen Unterschied zur Face-to-Face-Kommuni-

kation. Das sei für alle Beteiligten eine große 

Herausforderung. Telefon, E-Mails, Nebenge-

räusche, Multitasking: Kommunikations-Risi-

ken wie diese beleuchtete Philipp Gabrian 

vom BeSt-Team.

Fazit: Digitale Treffen sind eine gute Alterna-

tive, wenn der persönliche Austausch nicht 

möglich ist. Anfahrtswege entfallen und zu-

dem fördert das Format die Konzentration. 

Doch der persönliche Austausch ist und bleibt 

ein wichtiger Faktor. Deshalb war die erste 

Präsenzveranstaltung im August mit einem 

moderierten Impulsspaziergang an der fri-

schen Luft und einem zwanglosen Treffen im 

Hopfenglück im Felsenkeller ein echtes High-
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Ein Online-Knigge – Während des Meetings

light. „Dieses Meeting hat gezeigt, wie wichtig 

es ist, sich persönlich und nicht nur per Bild-

schirm zu treffen. Durch Corona wissen wir 

das viel mehr zu schätzen“, brachte es Huber-

tus Spieler auf den Punkt.

Ein weiterer Online-Impuls zum Thema „Wie 

kann soziales Miteinander und Motivation in 

digitalen Formaten erhalten werden?“ ist im 

vierten Quartal geplant.

Alle Infos und Termine unter www.ihk-fulda.de.
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